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An alle Mitglieder 
 
 
 
 
 
Rundschreiben 3/2008       Hannover, im Juni 2008 
 
Museumsregistrierung 
Wir erinnern noch einmal an den Anmeldeschluss für die nächste Runde der Museumsregistrie-
rung: Die Teilnahme an der Museumsregistrierung unterstützt massiv Ihre Museumsarbeit. 
Bis zum 10 Juli 2008  muss Ihre formlose Anmeldung in der Geschäftsstelle des MVNB vorliegen. 
Die Ausschreibung finden sie auf der Webseite www.museumsregistrierung.de. 
 
Rahmenvereinbarung zur Zusammenarbeit mit öffentlic hen Ganztagsschulen 
Umfrage zu erfolgreichen Kooperationsprojekten 
Am 18. April 2007 hat der Museumsverband für Niedersachsen und Bremen zusammen mit dem 
Arbeitskreis Museumspädagogik Nord im Niedersächsischen Kultusministerium eine Rahmenver-
einbarung unterschrieben, die die Zusammenarbeit von Schulen um Museen im Bereich der außer-
schulischen Angebote für öffentliche Ganztagsschulen beinhaltet (Rundschreiben 1/2007). 
Das Kultusministerium ist an einem Erfahrungsaustausch interessiert und wird sich mit dem Muse-
umsverband alsbald in Verbindung setzen. Gern hätten wir daher eine Rückmeldung, wo in Nieder-
sachsen bereits Kooperationen mit Ganztagsschulen bestehen oder in Modellprojekten die Zu-
sammenarbeit geprobt wird. Bitte senden Sie der Geschäftsstelle Informationen und kurze Erfah-
rungsberichte zu. 
 
Ausschreibungen 
Förderprogramm: Kooperationen von Museen und Kunstv ereinen des MWK 
Das Niedersächsische Ministerium für Wissenschaft und Kultur hat erneut das Förderprogramm 
Kooperationen von Museen und Kunstvereinen ausgeschrieben. Bewerben können sich Museen 
und Kunstvereine, die gemeinsam eine Sonderausstellung zu einem Thema innerhalb einer Stadt 
oder einer historischen Kulturlandschaft realisieren. Förderanträge für Projekte in 2009 sind bis zum 
31.10.2008 an das MWK zu richten. weitere Information im Internet: www.mwk.niedersachsen.de 
(Pfad: Kultur/Museen) 
 
Förderprogramm der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur: Die Geschichte der 
DDR und der deutschen Teilung in stadt- und regiona lgeschichtlichen Museen 
Aus Anlass des 20. Jahrestags der friedlichen Revolution in der DDR 2009, die zur Wegbereiterin 
der deutschen Wiedervereinigung wurde, stellt die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-
Diktatur Fördermittel für stadt- und regionalgeschichtliche Museen zur Verfügung, die ihre Dauer-
ausstellungen in Bezug auf die Orts- und Regionalgeschichte seit 1945 (z.B. Integration von DDR-
Flüchtlingen, Übersiedler, deutsch-deutsche Städtepartnerschaften) erweitern wollen. Antrags-
schluss ist der 31. August 2008. Info: www.stiftung-aufarbeitung.de/foerderung/ 
 
EUROPA NOSTRA Preis 2009 - Europäischer Preis für K ulturerbe 
Der europaweit tätige Verband Europa Nostra verleiht gemeinsam mit der Europäischen Union den 
Europa Nostra Award für herausragende Leistungen zum Schutz und zur Pflege des Kulturerbes. 
Im Rahmen des Preises werden Erhaltungsmaßnahmen, Forschungen, Dienstleistungen und Bil-
dungsmaßnahmen in folgenden Bereichen ausgezeichnet: 
- Architektonisches Kulturerbe 
- Kulturlandschaften  
- Sammlungen von Kunstwerken  
- Archäologische Stätten  
- Industrielles und technisches Erbe 
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Ansprechpartner für Interessenten in Deutschland ist Herr Dr. Holger Rescher von Europa Nostra 
Deutschland e.V. Die aktuellen Antragsunterlagen sind auf der Website von Europa Nostra 
Deutschland e.V. veröffentlicht. Einreichfrist: 01.10.2008. Weitere Info: www.europanostra.org 
 
Handreichung 
Am 19. Mai hat Kulturstaatsminister Bernd Neumann die überarbeitete Auflage der Handreichung 
zur Umsetzung der „Erklärung der Bundesregierung, d er Länder und der kommunalen Spit-
zenverbände zur Auffindung und zur Rückgabe NS-verf olgungsbedingt entzogenen Kultur-
gutes, insbesondere aus jüdischen Besitz“  vom Dezember 1999, überarbeitet im November 
2007, veröffentlicht. Zusammen mit der neu geschaffenen „Arbeitsstelle Provenienzrecherche/-
forschung“ am Berliner Institut für Museumsforschung soll die Handreichung vor allem den Kultur-
gut bewahrenden Einrichtungen helfen, einen sensiblen Weg im Umgang mit NS-Raubkunst zu fin-
den. Die Publikation kann telefonisch beim BKM (01888-681-4938) oder per Mail unter 
k42@bkm.bmi.bund.de bestellt werden. Die erweiterte Online-Version ist abrufbar unter: 
www.bundesregierung.de/handreichung oder www.lostart.de/handreichung. 
 
Weiterbildungen und Tagungen 
Lemgo.  Am 10. / 11. September findet ein Seminar für Anwender „Licht und Foto im Museum“  
im Lichtforum der Fa. Zumtobel in Lemgo statt. In geraffter Form mit vielen Fallbeispielen werden 
wichtige Grundlagen von Licht und Beleuchtung gegeben. Einschreibgebühr 30 €. Anmeldung und 
Info: www.museumsverband-hessen.de 
 
Kiekeberg . Am 10. / 11. November findet die 8. Tagung des Arbeitskreises Museumsmanagement 
statt. Das Thema lautet: „Qualität, Güte, Wertschätzung. Worauf Museen achte n müssen!“  Die 
Tagung bietet einen Überblick über bestehende Ansätze des Qualitätsmanagements für Museen 
und stellt Erfahrungen vor. Die Tagung richtet sich an Führungskräfte in Museen. Tagungsgebühr 
160 € incl. Verpflegung und Tagungsband, für Studenten 80 €. Anmeldeschluss 21. Oktober 2008. 
Anmeldung und Info: www.kiekeberg-museum.de 
 
Beachten Sie die aktuellen Fortbildungsangebote der Bundesakademie für kulture lle Bildung  
in Wolfenbüttel: www.bundesakademie.de 
 
Kulturelle Weiterbildung  EduKult3: Das ZWW Oldenburg bietet Weiterbildungen zur Kuratori-
schen Praxis (Hildesheim) und zum Projekt- und Veranstaltungsmanagement (Oldenburg) zur Pro-
fessionalisierung im Kulturbereich an. Informationen im Internet:: www.edukult3.de 
 
Literaturtipp 
Dirk Heisig (Hg.): Ent-Sammeln. Neue Wege in der Sa mmlungspolitik von Museen. Aurich, 
Ostfriesland-Stiftung 2007, 131 S., ISBN 3-932206-6 5-7, kart. EUR 9,80. 
Im Tagungsband zur ersten internationalen Tagung zum Thema Ent-Sammeln in Deutschland, ver-
anstaltet vom Projekt SAMMELN! am 4. November 2005 in Aurich wird das wichtige Thema der 
Weiterentwicklung und Restrukturierung von Sammlungen aus nationaler und internationaler Sicht 
betrachtet. Der Anhang enthält grundlegende Materialien und Richtlinien zum Komplex des Ent-
Sammelns aus Deutschland, den Niederlanden, Dänemark und vom Internationalen Museumsrat 
ICOM. Bestelladresse: Ostfriesische Landschaftliche Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH, Post-
fach 1580, 26585 Aurich, Tel. (0 4941) 17 99 26, www.ostfriesischelandschaft.de. 
 
Termine 2009: 
19.-21.03.2009 Jahrestagung MVNB in Cloppenburg (Thema: Forschung im Museum) 
10.-13.05.2009 Jahrestagung Deutscher Museumsbund in Stralsund 
17. Mai 2009 Internationaler Museumstag 
17.-20.11.2009 EXPONATEC in Köln 
Den Ausstellungskalender  für das III. Quartal 2008 finden Sie im Anhang. 
 
gez.       Dipl.-Geogr. Hans Lochmann 
Prof. Dr. Ewald Gäßler    Elke Meyer M.A. 
Vorsitzender      Verbandsreferenten 


